
GEOMETRIE – GRUNDWISSEN KLASSE 7 – HEINRICH–SCHLIEMANN–GYMNASIUM FÜRTH SEITE 1 VON 2 
 

STICHWORT SCHWERPUNKTE BEISPIELE MH 

Symmetrie 

− Achsen- und Punktsymmetrie 
Eigenschaften und 
Grundkonstruktionen 

− Symmetrische Vierecke 

 
Konstruktion von Mittelsenkrechten, Lot und Winkelhalbierenden. 
Konstruktion von Spiegelpunkt und Achse a. 
Konstruktion von Spiegelpunkt und Zentrum Z. 
 
    Quadrat            Rechteck          Parallelogramm    Drachenviereck   gleichschenkliges Trapez         Raute 
 
 
 
 
 
 
1) Gegeben sind die Punkte A(3/6),  B(6/1),  C(5/9) und Z(3/5). 

a)  Konstruiere zu A und B die Spiegelachse a und errichte im Punkt C das Lot l auf die Gerade    
    AC! 
b) Konstruiere die Winkelhalbierende w des Winkels ∠ BAC! 
c) Spiegele das Dreieck ABC am Zentrum Z!  

 

 
 
 
 

III/ 
8,11-13,30 

Winkel 

− Geradenkreuzung 
− Doppelkreuzung 
− Innenwinkelsummen von Dreieck 

(180°) und Viereck (360°) 

Nebenwinkel 
ergänzen sich 
zu 180°, z. B. 
α + β = 180° 

 
Scheitelwinkel 
sind gleich 
groß, z. B. 
α = γ 

g1 || g2 : 
Stufenwinkel 
sind gleich 
groß, z.B. 
α1 = α2 
Wechselwinkel 
sind gleich 
groß, z.B. 
α1 = γ2 

2) Berechne alle 
Innenwinkel des Vierecks 
ABCD! 

 

 
 
 
III/ 
6,7,15,27 

Kongruenz − Kongruente Figuren 
− Kongruenzsätze für Dreiecke  

 
Kongruent – deckungsgleich 
Zwei Dreiecke sind kongruent: Übereinstimmung bei 
a)  drei Seitenlängen (sss)     
b)  zwei Seitenlängen und der Größe des Zwischenwinkels (sws)   
c)  einer Seitenlänge und Größe der beiden anliegenden Winkel (wsw) 
d)  zwei Seitenlängen und dem der größeren Seite gegenüberliegenden Winkel (Ssw)  
 

 
 
III/ 
10,19-22 

Dreiecke 

− Bezeichnungen 
− Thaleskreis 
− Besondere Linien im Dreieck  
− Konstruktionen 

Gleichschenkliges (Basis, Schenkel), gleichseitiges bzw. rechtwinkliges Dreieck (Kathete, 
Hypotenuse). Mittelsenkrechte (Umkreis), Winkelhalbierende (Inkreis), Höhe, Seitenhalbierende 
(Schwerpunkt) 
3) Prüfe, ob die folgenden Angaben ein Dreieck eindeutig bestimmen; konstruiere das Dreieck: 

a)  b = 3,5 cm; c = 6,4 cm und β = 30° 
b)  a = 5,5 cm; b = 4,6 cm und γ = 45° 
c)  c = 6 cm; hc = 2,5 cm; γ = 90° 

 
 
III/ 
14-22,  
35 unten 

Abkürzungen: MH – Mathehelfer; III/6 – Teil 3 Seite 6 

Z Z Z 
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STICHWORT SCHWERPUNKTE BEISPIELE MH 

Terme 

− Berechnen von Termwerten 
− Aufstellen und Interpretieren von 

Termen 
− Umformen von Termen 

 
Rechengesetze, gleichartige Terme zusammenfassen, Klammern auflösen, 
ausklammern(faktorisieren), Multiplizieren von Summen. 
 
4) Gegeben ist der Term T(x) = 0,5⋅x2 - 2⋅x. Berechne die Termwerte für x = -1; 0; 2; 3. Lege hierzu 

eine Wertetabelle an! 
5) Eine der Höhen eines Parallelogramms ist viermal so lang, wie jede der zugehörigen Grundlinien. 

Gib einen Term für den Flächeninhalt des Parallelogramms an! 
6) Vereinfache so weit wie möglich! 

a) 2,5ab – 5,2ba + a – b b) 3xy2 – 4x2y + xy2 – 5x2y 

c) (-2e)2(-3ef)3⋅
2

1
ef d) (4x² + 5x)⋅(-2x) 

e) 5(2a + b)(a – 3b) 

 
 
 
 
 
 
I/ 6 - 8 

Gleichungen 
− Lösen von Gleichungen 
− Umsetzen von Texten in 

Gleichungen 

Grundmenge G = ZZ  : 
 4x + 1 + x = 3⋅(7x + 11) – 8 1. Klammern auflösen  

 4x + 1 + x = 21x + 33 – 8  2. Zusammenfassen 

 5x + 1 = 21x + 25 |–5x – 25 3. Variablen und Zahlen trennen 

5x + 1 – 5x – 25 =  21x + 25 – 5x – 25 4. Zusammenfassen 

 – 24 =  16x  |:16 5. Division, so dass x alleine steht 

 –1
1
2 = x  6. Die Lösung mit Grundmenge vergleichen 

 L = {   }   7. Lösungsmenge angeben. 

7) Vereinfache und bestimme dann durch Äquivalenzumformungen die Lösungsmenge der 
Gleichung:  3x – 12 + (5x – 2)⋅3 = 6(x – 7) 

8) Löse mit Hilfe einer Gleichung mit einer Unbekannten: 
In einem Käfig sind Hasen und Hühner eingesperrt. Die Tiere haben zusammen 35 Köpfe und 94 
Füße. Wie viele Hasen sind im Käfig? 

 
 
I/ 20, 21 

Daten und 
Diagramme 

− Auswerten von Daten 
− Arithmetisches Mittel (Mittelwert) 
 

Arithmetisches Mittel: Dividiere die Summe aller Werte durch die Anzahl der Werte. 
9) Die 25 Schüler einer Klasse wurden zum Thema „Taschengeld“ befragt: Insgesamt wurden für 

Bücher,Zeitschriften und CDs 180€ ausgegeben, für Süßigkeiten 105€, für Kleidung 72€ und für 
Sonstiges 63€. 
a) Wie viel Taschengeld erhält ein Schüler durchschnittlich? 
b) Zeichne ein Kreisdiagramm, in dem die prozentuale Verteilung der Ausgaben dargestellt wird.             

        (Runde auf ganze Prozent.)  

 

Abkürzungen: MH – Mathehelfer;   I/ 6 – Teil 1 Seite 6 

 


